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KANTON AARGAU

DEPARTEMENT
BAU, VERKEHR UND UMWELT

28. Marz 2024 / 14. Mai 2024

FRAGEBOGEN ZUR ANHORUNG

Kantonaler Nutzungsplan zum Schutz der Rheinuferlandschaft (Kt NP Rheinuferlandschaft) —
Totalrevision Rheinuferschutzdekret

Anhoérungsdauer

Die Anhorung/Mitwirkung dauert vom Donnerstag, 28. Marz 2024 bis Freitag, 26. Juli 2024.

Inhalt

Der Kanton Aargau erarbeitet die Totalrevision des Rheinuferschutzdekrets aus dem Jahr 1948,
welches neu zum kantonalen Nutzungsplan zum Schutz der Rheinuferlandschaft (Kt NP Rheinufer-
landschaft) wird. Mit dem neuen Nutzungsplan werden die verschiedenen Nutzungsanspriche an die
Rheinuferlandschaft so koordiniert, dass auch in Zukunft ein wirksamer Schutz dieser wertvollen
Landschaft gewahrleistet ist und gleichzeitig die vielfaltigen Bedurfnisse der Gesellschaft an den
Raum bertcksichtigt werden.

Der Kt NP Rheinuferlandschaft regelt die bestehenden und kiinftigen Nutzungen beziiglich Natur-,
Landschafts- und Gewasserschutz, Naherholung, Landwirtschaft sowie Energiegewinnung durch
Wasserkraft mittels Nutzungsbestimmungen und Zonierung.

Die vollstandigen Unterlagen zur Vorlage und zur Anhérung sind zu finden unter
www.ag.ch/laufende-anhoerungen. Alternativ kdnnen die Dokumente zum Kt NP Rheinuferlandschaft
auch bei der Abteilung Landschaft und Gewasser des BVU, Entfelderstrasse 22, 5001 Aarau, wah-
rend der ordentlichen Blirozeiten eingesehen werden.

Auskunftsperson
Bei inhaltlichen Fragen zur Anhérung kdénnen Sie sich an die folgende Stelle wenden:

KANTON AARGAU

Departement Bau, Verkehr und Umwelt
Ursula Philipps

Projektleiterin

Abteilung Landschaft und Gewasser

062 835 34 50

ursula.philipps@ag.ch

Bitte beachten Sie: Diese Anhorung wird als eAnhdrung durchgefihrt. lhre Stellungnahme reichen
Sie bitte elektronisch Uber das "Smart Service Portal" (www.ag.ch/anhérungen) ein. Wenn dies aus
zwingenden Grinden nicht moglich ist, stellen Sie lhre Stellungnahme postalisch oder per E-Mail zu:
Departement Bau, Verkehr und Umwelt, Abteilung Landschaft und Gewasser, Entfelderstrasse 22,
5001 Aarau, E-Mail: alg@ag.ch.



http://www.ag.ch/laufende-anhoerungen
http://www.ag.ch/anhörungen

Kontaktangaben im Rahmen der Stellungnahme

Bitte geben Sie an, in welcher Rolle Sie an dieser Anhdrung teilnehmen:
o Privatperson
o Organisation

Bitte notieren Sie lhre entsprechenden Kontaktangaben:

Name der Organisation*

Vorname

Nachname

E-Mail

* nur angeben, wenn Stellungnahme im Namen einer Organisation erfolgt

Fragen zur Anhdrung

Frage 1

Sind Sie mit der Zielsetzung des Kt NP Rheinuferlandschaft einverstanden? a) landschaftliche Quali-
tat, b) naturnahen Erholungsraum stérken, c) flussuferbezogene Erholungsformen konzentrierten, d)
einheitliche Schutz- und Entwicklungsziele entlang des Rheins zur Anwendung bringen).

Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:

o ja

O ja, mit Vorbehalt
O nein

o keine Angabe
Begrundung:
[Text]

Frage 2
Sind Sie mit Kapitel 1 "Einleitende Bestimmungen" (88 1 bis 3 Kt NP Rheinuferlandschaft) der Nut-
zungsvorschriften einverstanden

Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:
o ja

O ja, mit Vorbehalt

O nein

O keine Angabe

Begrindung:

[Text]
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Frage 3

Sind Sie mit Kapitel 2 "Allgemeine Bestimmungen” (88 4 bis 5 Kt NP Rheinuferlandschaft) der Nut-
zungsvorschriften einverstanden?

Bitte wéahlen Sie eine Antwort aus:

o ja

O ja, mit Vorbehalt
O nein

o keine Angabe
Begriindung:
[Text]

Frage 4
Sind Sie mit Kapitel 3 "Zonenvorschriften" (88 6 bis 13 Kt NP Rheinuferlandschaft) der Nutzungsvor-
schriften einverstanden?

Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:
o ja

O ja, mit Vorbehalt

O nein

o keine Angabe

Begriindung:

[Text]

Frage 5

Sind Sie mit Kapitel 4 "Aufsicht und Vollzug" (88 14 bis 18 Kt NP Rheinuferlandschaft) der Nutzungs-
vorschriften einverstanden?

Bitte wéahlen Sie eine Antwort aus:

o ja

O ja, mit Vorbehalt
O nein

o keine Angabe
Begriindung:
[Text]
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Frage 6
Sind Sie mit der Abgrenzung der Naturschutzzone (NSZ) gemass § 7 Kt NP Rheinuferlandschatft in
den Schutzpléanen einverstanden? Bitte nach Mdglichkeit betroffene Gemeinde nennen.

Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:
ja

ja, mit Vorbehalt

nein

O
O
O
o keine Angabe

Begrundung:

[Text]

Frage 7
Sind Sie mit der Abgrenzung der Uferschutzzone (USZ) gemass § 8 Kt NP Rheinuferlandschaft in
den Schutzpléanen einverstanden? Bitte nach Mdglichkeit betroffene Gemeinde nennen.

Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:
ja

ja, mit Vorbehalt

nein

O
O
O
o keine Angabe

Begrindung:

[Text]

Bitte diese Frage auslassen, da identisch mit Frage 7.
Stattdessen Frage 13 zur Ufererholungszone (UEZ) am Ende des Fragebogens beantworten.

Frage 8
Sind Sie mit der Abgrenzung der Uferschutzzone geméss 8§ 8 Kt NP Rheinuferlandschaft in den
Schutzplanen einverstanden? Bitte nach Mdéglichkeit betroffene Gemeinde nennen.

Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:
o ja
O ja, mit Vorbehalt

O nein
o keine Angabe

Begrindung:

[Text]

4 von 6



Frage 9

Sind Sie mit der Abgrenzung der kantonalen Landschaftsschutzzone (KLSZ) geméass § 10 Kt NP
Rheinuferlandschaft in den Schutzplénen einverstanden? Bitte nach Mdglichkeit betroffene Gemein-
de nennen.

Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:
ja

ja, mit Vorbehalt

nein

O
O
O
o keine Angabe

Begriindung:

[Text]

Frage 10

Sind Sie mit der Abgrenzung der Nahrstoff-Pufferzone (NPu) geméass § 11 Kt NP Rheinuferland-
schaft in den Schutzpléanen einverstanden? Bitte nach Mdéglichkeit betroffene Gemeinde nennen.

Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:
o ja
O ja, mit Vorbehalt

O nein
o keine Angabe

Begrindung:
[Text]

Frage 11
Sind Sie mit der Abgrenzung der Zone fur Kraftwerkanlagen gemass 8§ 12 Kt NP Rheinuferlandschaft
in den Schutzplanen einverstanden? Bitte nach Mdglichkeit betroffene Gemeinde nennen

Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:
o ja
O ja, mit Vorbehalt

O nein
o keine Angabe

Begriindung:

[Text]
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Frage 12
Haben Sie Bemerkungen zum Gesamtplanungsbericht und/oder den gemeindespezifischen Pla-
nungsberichten nach Art. 47 RPV?

Bemerkungen:

[Text]

Frage 13
Sind Sie mit der Abgrenzung der Ufererholungszone geméass § 9 Kt NP Rheinuferlandschaft in den
Schutzplanen einverstanden? Bitte nach Méglichkeit betroffene Gemeinde nennen.

Bitte wahlen Sie eine Antwort aus:
ja

ja, mit Vorbehalt

nein

O
O
O
o keine Angabe

Begrundung:

[Text]
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